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SaS fatnofe Sftuffenfreus in ber Sdfjôiïetten ift enblidj
Pofienbet. ®§ ift am redjten lifer ber Neujj, gerabe gegen«
über ber SeufelSbrüße, in einer fdjtef abfaßenbett fÇelStoanb

angebracht unb befielt aus behauenen ©ranttblocïert. Su«
nädjft würbe aus ber gelswanb etne gewaltige Sîifdôe aus«

gefprengt, utn bas Sreug, WtldjeS auf bem ©rmtbe berfelben

ruht, bor SSefäjäbigung burdj ßawinen p bewahren. SaS
Sreug felbft ift ein fogenannteS SlnbreaSïreug, b. h- gwifdjen
ben obern Seit beS Stammes unb ben ihn horizontal freu«

genben Sailen ift ein fleinereS treug eingelegt, fo baß oiefer
obere Seil fie'benpdig auSfieljt. Sie gewaltigen Sirneti«
ftonen btefeS SenlmalS, WelheS ben llebergang ber rufftfdhen
Slrmee unter Suwarow über ben St. ®o«harb in ©rimterung
rufen foß, werben erft flar, wenn man am gfujje beSfelben

fteht. Saë ©ange macht in feiner eblen ©tnfacpeit einen

fehr giinftigen ©inbrudE.

gad}=£iteratur.
iîunfigewetblicfje Stttyrobett, ein ßeitfaben gnr Unter«

fcfjeibung ber Sunft«StiIe mit ©rläuterungen bon Prof.

^
Sr. t. SBerling. 3für Snnfigewerbefchulen, gewerbliche' gortbtlbungS« unb fÇadèfdf»uIen fowie gum Selbftunterridjte
für Säten, Sfunftfreunbe unb ©ewerbetreibenbe. Nät 240
Nbbtlbungen auf 30 Safein. Sluf äkranlaßuttg bei
Üfönigl. Sächf. Nönifiertum be§ Snnern ßerauSgegeben

bon ber Sireftion ber Sönigl. ©ewerbefdpule gn SreSben.
SSerlag bon Sari SB. ©ierfemann, Setpgig. 1898. $reis
2 3ßarf.

©in fgülfSmittel gnr Utiierfdjeibutig ber ^nnft«Sti!e gu
beftimmten 3eiteu unb bei beftimmten SSöIfern, wie eS fßro«

feffor fBerling'S SBudj bietet, ift ein überaß gefühltes 23e=

bürfniS. Senn biefe Kenntnis Wirb heute nicht nur bon

Sebent, ber im Sunfthanbwerf ober in ber Sunftinbuftrie
thätig ift, berlangt, fonbern auch bom ©efdjäftSmanne auf
biefem ©ebiete, ja bon febem ©ebilbeten, ber Sntereffe für
bie ihn täglich umgebenben ©eräte befifcen muß.

üßeßr unb mehr macht fidf bie fjorberung geltenb, baß

jeher funfigewerbliche ©egenftanb in erfter Slnie bem Swecf,
bem er gu bienen hat, bann aber auch bem Stoffe unb ber

Sechnif, bie man bei ihm berwenben wiß, enifpred&etib ge»

bilbet fein foß. Sie Seit ber unfelbftftänbigen Nad&btlbung
früherer Stilepochen, bie wahßofe Nachahmung aus gang
anbeten Slnfprücßeti entftanbener ©eräte ift borüber. Selbft«
fdjaffen berlangen wir bon ber heutigen ©eneration. Nicht
nachgeahmt alfo, aber ernft ftubiert foßen bie trefflichen
Sirbetten nnferer SSorfahren werben, eS läßt fish fehr biel
auS ihnen lernen.

Ser borliegenbe ßeitfaben aus berufenfter Ouefle wiß
bas SSerftänbniS für bie ©igenart ber eingelnen Stile weefen,

er gibt Nüttel an bie §anb, bie Unterfchetbungen in ben

berfchtebenen StißSBanblungen fennen gu lernen. Ser Sept
ift einfach unb fnapp gehalten, bie ©inteilung furg unb über«

fichtlich, ©egen 40 eigenS für ben 3®ecf ausgewählte unb
gegetdjnte Slbbilbungen auf 30 Safein geben ißptfdje Sei«

fptele für jebe Sßertobe ber Sunft im Stbenb« unb Ntorgen«
lanbe an ben ©rgeugniffen ber oerfchiebenften ©ewerbe.

Ste NuSftattung ift etne oorgügliche, unb ber fßrdS
(Nif. 2.—) im SßerhältniS gnm ©ebotenen ein äußerfi nieb«

riger gu nennen.

to JJrans- - für to JJraris,
îÇtOftcw-

NB. Unter diese Rubrikwerden technische Auikunftsbegehren, Nachfrage*
nach Bezugsquellen eto. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, dl>
•igentlieh in den Inseratenteil gehören (Kaufsgesuehe etc.) wolle man 60 Otr.
In Brlefinarken|einsenden. Verkaufsgesuchs werdet unter diese Rubrik Bichl
aufgenommen.

223. 223er ift Sieferant bon fog. Seirafugenhaltern (2Beß«
blechli)

223. 28er liefert gange nußbaumene ©effelfitselin gröberen
fßartien unb gn meldjen fßreifen Offerten an ®ebr. ©trnb, ©hretner,
©elterfinben.

224. 28er liefert Nußbaumbretter bon 6 cm ®ide, gut troden,
für Keßlffäbe geeignet, gnm fofortigen ©ebrauh unb gu Weidjem
SßreiS

226. 28er liefert garantiert folibe glafdjengüge mit ©eil?
227. 28er liefert etferne Nulpen bon 12 SNeter Sänge mit

6 bis 8 cm ©urdimeffer für SSetmarfung auf Nietboben? ®ie
Nöljren fönnen gebrauchte fein. Offerten an bte ©emeinbe @mmtS»
hofen.

228. 2SeIc£|er ©cfjloffer ober Nleihanifer intereffiert fid) für
etn patent für einen Qug=3îegnlator in Kaminen atter Slrt, welcher
g. 23. bie gefährlichen Ofenflappen entbebrlid) maept unb SluSficht
auf febönen ©eminn bietet?

229. ©in patent für einen 23arrièren=23erfd)£u6 für ©ifen«
bahnen ift gu herlaufen. ©S märe großer 2lbfa| mit 23ahngefeH«
fepaften ficher. 28elche mechanifdje gabrifen mürben fi^ mit ber
SluSbeutung befaffen?

230. 28er liefert üercfjenfcbinbeltt, 10 cm brett, 30 cm lang,
beftimmt für Kirchtürme, unb gu Welchem ißreiS?

231. 2Beld)er überaus tüchtige 2Jlafchinen«3ngenieur würbe
einer Çolgwarenfabrif bie fNängel einer neuen, fehr fompligierten
SolgbearbeitungSmufdjine fonftatieren, ebent, Slnleitung gu beren
23erbefferung geben? Offerten an bte ©jpebition unter No. 231.

232. a 28o fönnte man ein fleineS ®ampffeffelchen begießen
bon V2 ißferbefraft b. 28äre oießeicht jemanD in ber liage, bie
Neigung beS neueft erfunbenen geruchlofen SPetrohSaS'fßrimnS in
Snwenbung bringen gu fönnen? fWan hätte bann im 2Binter gn«
gleich bie Sofalljeigung. c. Ober gibt eS fleine SKotördjen bon
1/10 23ferbefraft an für Nähmafdjinenbetrieb

233. 28elcher 28agner liefert für ©ebreinermeifter bie beften
unb praftifchften §anbwagen gnm transport bon SDtöbeln unb
23auarbeit? Könnte bietteiept Slrbeit in ©egenredfnung an Qahlung
geliefert werben?

234. 2luf welche 8lrt ergielt man ben beften fNattglang, b.Jh.
bas riétige ÜJlatt bei ÜKöbeln, bie poliert unb matt fein foßen?
®a3 23latt foß aber gugleiä) wafferedit fein, eS foß bom 28affer
f;ine Steden geben.

235. 2Ber liefert bie betreffenben Wafchinen ober treffen,
um 23obenpIatten auS ©ägmepl gn fabrigieren 28ünfchen' tn
birefte 23erbinbuttg gu treten, ©ebr. Waiffen, DîabiuS (©raubb.)

236. 28o lauft man Billig fleinere baummoßette farbige
Neffen? ©efl. Offerten an bie ©ppebition b. 23t. unter ©hiffte 236.

237. 28etche fWetaßgießerei liefert Sßfeffing« unb Notguß für
fiager unb anbere 3®ede nach ÜKobeß unb Zeichnung in raögltchft
furger $ett ^ melchem f^reiS

238. 28er hätte ein gebrauchtes, noch gutes 23led)famin,
240 mm ®uräjmeffer, 5—7 SJfeter lang, für eine fleine ®ampf»
mafc&tne gu berfaufen

239. 28o fönnte man 50—60 Ouabratmeter gebrauchtes
28efible<h laufen?

240. 28er ift Lieferant bon SNafchinen gnr gabrifation bon
horigontalen ©cbilfbrettern? Antworten erbeten an bie ©jp. b. 231.

241. Sift eS praftifch ausführbar unb nicht mit ©djwierigfeiten
oerbunben, eine 2Bafferfraft bon 5 bis 6 fßferben paraßel mit einer
®ampffraft bon ca. 8 bis 10 fßferben laufen gu laffen, gnnt 23e»

triebe nur einer ®ran8mtfftonSweße? ©rfpart man burefj Nlit«
benußnng biefer 5 bis 6 fßferbe 2Bafferfraft bebeutenb an Kohlen,
wenn ber totale Kraftbebarf nur ca. 8 bis 10 Sßferbe beträgt? Sfft
für biefen 23etrieb ein oberfchlähfigeS 2Bafferrab auch anwenbbar

242. 28er märe Sieferant hon fchönem bürrem Nottannen«
holg, 6 cm bid, 3 m lang unb 19 cm breit? Sluch einige 23retter,
5 m lang, 6 cm bid? Offerten an bte ©jpeb. b. 231.

üttttoavten.
2luf grage 136. ©tferne 28«hre liefern ©gli u. ©ie., fNafchtnen«

fabrif, ®ann»Nütt (gürich).
Stuf grage 143. ©^miebeiferne ©chulftühlbefchläge für 2luf«

flapptifche liefert in fanberer unb befter Qualität Ulrich ©turgenegger,
fDlehanifer, ®eufen (2lppengeß). 28ünfhe mit bem gragefteßer in
23erbinbung gu treten. ÜJlnfter unb Preisangaben fielen fofort
gu ©ienften.'i

Sluf grage 194. ©tafierte SSerblenbfteine unb ®ahgiegel
liefern fßaffaoent-Sfelirt u. ©0., 23afel. greife bariieren je nah
ben garben nnb ber ©röße beS SluftrageS.

2luf grage 196. 28enben ©te ffh gefl. an £5. 28alther u. ©ie.,
Sehn, ©efhäft, ffitrih I, Ufteriftr. 1.

Sluf grage 198. 2113 ®rudleitung finb ©ementröhren niht
anguraten. 28enben ©ie ffh gefl. für fhmiebetfetne Nehren an
©gli u. ©ie., SJlafdjtnenfabrif, ®ann«Nütt (3üäh), melhe foldje
als ©pegialität bauen.

Sluf grage 205. 3n borliegenbera gaße iff eine /turbine
entfhteben anguraten. ®ie Koften belaufen ffh für bte Stnlage
famt Nohrleitnng auf ca. gr. 3000. 28enben ©ie ftd) begügl. StuS«

führung an ©gli u. ©ie., Wafhtnenfabrif, ®ann»Nüti (ijürih)-

210 Illustrierte schweizerische Haudwerler-Zeitung (Organ für die offizielle» Publikationen deS Schweiz. Gewerbeverein«) Nr. 11

Das famose Russenkceuz in der Schöllenen ist endlich
vollendet. Es ist am rechten Ufer der Reuß, gerade gegen-
über der Teufelsbrücke, in einer schief abfallenden Felswand
angebracht und besteht aus behauenen Granitblöcken. Zu-
nächst wurde aus der Felswand eine gewaltige Nische aus-
gesprengt, um das Kreuz, welches auf dem Grunde derselben

ruht, vor Beschädigung durch Lawinen zu bewahren. Das
Kreuz selbst ist ein sogenanntes Andreaskreuz, d. h. zwischen
den obern Teil des Stammes und den ihn horizontal kreu-

zenden Balken ist ein kleineres Kreuz eingelegt, so daß dieser

obere Teil siebenzackig aussieht. Die gewaltigen Dimen-
sionen dieses Denkmals, welches den Uebergang der russischen

Armee unter Suwarow über den St. Gotthard in Erinnerung
rufen soll, werden erst klar, wenn man am Fuße desselben

steht. Das Ganze macht in seiner edlen Einfachheit einen

sehr günstigen Eindruck.

Fach-Literatur.
Kunstgewerbliche Stilproben, ein Leitfaden zur Unter-

scheidung der Kunst-Stile mit Erläuterungen von Prof.
Dr. K. Berling. Für Kunstgewerbeschulen, gewerbliche' Fortbildungs- und Fachschulen sowie zum Selbstunterrichte
für Laien, Kunstfreunde und Gewerbetreibende. Mit 240
Abbildungen auf 30 Tafeln. Auf Veranlaßung des

Königl. Sächs. Ministerium des Innern herausgegeben
von der Direktion der Königl. Gewerbeschule zu Dresden.
Verlag von Karl W. Hiersemann, Leipzig. 1898. Preis
2 Mark.

Ein Hülfsmittel zur Unterscheidung der Kunst-Stile zu
bestimmten Zeiten und bei bestimmten Völkern, wie es Pro-
fessor Berling's Buch bietet, ist ein überall gefühltes Be-

dürfnis. Denn diese Kenntnis wird heute nicht nur von
Jedem, der im Kunsthandwerk oder in der Kunstindustrie
thätig ist, verlangt, sondern auch vom Geschäftsmanne auf
diesem Gebiete, ja von jedem Gebildeten, der Interesse für
die ihn täglich umgebenden Geräte besitzen muß.

Mehr und mehr macht sich die Forderung geltend, daß

jeder kunstgewerbliche Gegenstand in erster Linie dem Zweck,
dem er zu dienen hat, dann aber auch dem Stoffe und der

Technik, die man bei ihm verwenden will, entsprechend ge-
bildet sein soll. Die Zeit der unselbstständigen Nachbildung
früherer Stilepochen, die wahllose Nachahmung aus ganz
anderen Ansprüchen entstandener Geräte ist vorüber. Selbst-
schaffen verlangen wir von der heutigen Generation. Nicht
nachgeahmt also, aber ernst studiert sollen die trefflichen
Arbeiten unserer Vorfahren werden, es läßt sich sehr viel
aus ihnen lernen.

Der vorliegende Leitfaden aus berufenster Quelle will
das Verständnis für die Eigenart der einzelnen Stile wecken,

er gibt Mittel an die Hand, die Unterscheidungen in den

verschiedenen Stil-Wandlungen kennen zu lernen. Der Text
ist einfach und knapp gehalten, die Einteilung kurz und über-
sichtlich. Gegen 40 eigens für den Zweck ausgewählte und
gezetchnte Abbildungen auf 30 Tafeln geben typische Bei-
spiele für jede Periode der Kunst im Abend- und Morgen-
lande an den Erzeugnissen der verschiedensten Gewerbe.

Die Ausstattung ist eine vorzügliche, und der Preis
<Mk. 2.—) im Verhältnis zum Gebotenen ein äußerst nied-

riger zu nennen.

Aus der Maris - Mr die Maris.
Krage«.

îlS. Vvìer âìo»o Rudrtàvsrâsn tookawoko
»ê 0e»»x«q»sII«» stv. grltl» »»ksssnomms»; àkllkdws vou ?»»»«», â!>

»ìxvQìlìoìi w àvQ Insors-tviitoU xodörsn oto.) voUs KO Wf.
!» SrwààilZàsouà. Vsrk»us»I»»ll«>l« vsrâsl »utsr àis-s Rràl» »lad!

222. Wer ist Lieferant von sog. Leimfugenhaltern (Well-
blechli)

223. Wer liefert ganze nußbaumene Sesselsitze?in größeren
Partien und zu welchen Preisen? Offerten an Gebr. Strub, Schreiner,
Gelterkinden.

224 Wer liefert Rußbaumbretter von 6 orn Dicke, gut trocken,
für Kehlstäbe geeignet, zum sofortigen Gebrauch und zu welchem
Preis?

226. Wer liefert garantiert solide Flaschenzüge mit Seil?
227. Wer liefert eiserne Rühren von 12 Meter Länge mit

6 bis 8 orn Durchmesser für Vermarkung auf Rietboden? Die
Röhren können gebrauchte sein. Offerten an die Gemeinde Emmis-
Höfen.

228. Welcher Schlosser oder Mechaniker interessiert sich für
ein Parent für einen Zug-Regulator in Kaminen aller Art, welcher
z. B. die gefährlichen Ofenklappen entbehrlich macht und Aussicht
auf schönen Gewinn bietet?

229. Ein Patent für einen Barriären-Verschluß für Eisen-
bahnen ist zu verkaufen. Es wäre großer Absatz mit Bahngesell-
schasten sicher. Welche mechanische Fabriken würden sich mit der
Ausbeutung befassen?

236. Wer liefert Lerchenschindeln, 10 orn breit, 30 orn lang,
bestimmt für Kirchtürme, und zu welchem Preis?

231. Welcher überaus tüchtige Maschinen-Ingenieur würde
einer Holzwarenfabrik die Mängel einer neuen, sehr komplizierten
Holzbearbeitungsmaschine konstatieren, event, Anleitung zu deren
Verbesserung geben? Offerten an die Expedition unter No. 231.

232. a Wo könnte man ein kleines Dampfkesselchen beziehen
von Vs Pferdekraft? d. Wäre vielleicht jemans in der Lage, die
Heizung des neuest erfundenen geruchlosen Petrol-Gas-Primus in
Anwendung bringen zu können? Man hätte dann im Winter zu-
gleich die Lokalheizung, o. Oder gibt es kleine Moiörchen von

Pferdekrafr an für Nähmaschineubetrieb?
233. Welcher Wagner liefert für Schreinermeister die besten

und praktischsten Handwagen zum Transport von Möbeln und
Bauarbeit? Könnte vielleicht Arbeit in Gegenrechnung an Zahlung
geliefert werden?

2341. Auf welche Art erzielt man den besten Mattglanz, d.jh.
das richtige Matt bei Möbeln, die poliert und matt sein sollen?
Das Blatt soll aber zugleich wasserecht sein, es soll vom Wasser
knne Flecken geben.

235. Wer liefert die betreffenden Maschinen oder Pressen,
um Bodenplatten aus Sägmehl zu fabrizieren? Wünschen' in
direkte Verbindung zu treten. Gebr. Maissen, Radius (Graubd.)

236. Wo kaust man billig kleinere baumwollene farbige
Resten? Gest. Offerten an die Expedition d. Bl. unter Chiffre 236.

237. Welche Metallgießerei liefert Messing- und Rotguß für
Lager und andere Zwecke nach Modell und Zeichnung in möglichst
kurzer Zeit und zu welchem Preis?

238. Wer hätte ein gebrauchtes, noch gutes Blechkamin,
240 rnrn Durchmesser, 5—7 Meter lang, für eine kleine Dampf-
Maschine zu verkaufen?

239. Wo könnte man 50-60 Quadratmeter gebrauchtes
Wellblech kaufen

246. Wer ist Lieferant von Maschinen zur Fabrikation von
horizontalen Schilfbrettern? Antworten erbeten an die Exp. d. Bl.

241. Ist es praktisch ausführbar und nicht mit Schwierigkeiten
verbunden, eine Wasserkraft von 5 bis 6 Pferden parallel mit einer
Dampfkraft von ca. 8 bis 10 Pferden laufen zu lassen, zum Be-
triebe nur einer Transmissionswelle? Erspart man durch Mit-
benutzung dieser 5 bis 6 Pferde Wasserkraft bedeutend an Kohlen,
wenn der totale Kraftbedars nur ca. 8 bis 10 Pferde beträgt? Ist
für diesen Betrieb ein oberschlächtiges Wasserrad auch anwendbar?

242. Wer wäre Lieferant von schönem dürrem Rottannen-
holz, 6 orn dick, 3 rn lang und 19 our breit? Auch einige Bretter,
5 ur lang, 6 our dick? Offerlen an die Exped. d. Bl.

Antivorte«.
Auf Frage 136. Eiserne Wuhre liefern Egli u. Cie., Maschinen-

fabrik, Tann-Rüti (Zürich).
Aus Frage 142. Schmiedeiserne Schulstühlbeschläge für Auf-

klapptische liefert in sauberer und bester Qualität Ulrich Sturzenegger,
Mechaniker, Teufen (Appenzell). Wünsche mit dem Fragesteller in
Verbindung zu treten. Muster und Preisangaben stehen sofort
zu Diensten."!

Auf Frage 194. Glasierte Verblendsteine und Dachziegel
liefern Passavent Jselin u. Co., Basel. Preise variieren je nach
den Farben und der Größe des Auftrages.

Aus Frage 196. Wenden Sie sich gest. an I. Walther u. Cie.,
Techn. Geschäft, Zürich I, Usteristr. 1.

Auf Frage 198. Als Druckleitung find Cementröhren nicht
anzuraten. Wenden Sie sich gest. für schmiedeiserne Röhren an
Egli u. Cie., Maschinenfabrik, Tann-Rüti (Zürich), welche solche

als Spezialität bauen.
Auf Frage 265. In vorliegendem Falle ist eine Turbine

entschieden anzuraten. Die Kosten belaufen sich für die Anlage
samt Rohrleitung auf ca. Fr. 3000. Wenden Sie sich bezügl. Aus-
führung an Egli u. Cie., Maschinenfabrik, Tann-Rüti (Zürich).
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Sluf grage 206. ©laSfalgjieget alter gaconen liefern fßaffa»

Dent«gfelin u. ©o, Safel.
Sluf grage 206. ©achfenfier für jebe ©orte fjiegel beziehen

Sie b.ittigft bei SI. ©enner in Dli<hter?weil unb ®bnlweit.
Sluf grage 210. SBenben Sie fid) geff. an 3. SBalther u. ©te.,

®echn. ©efchäft, ffürich I, Ufteriftr. 1.

Sluf grage 211. SBenben Sie fid) gefl. an 3- $Baltl)er u. ©ie.,
®ed)n. ©efcbäft, „Rurich I, Ufteriftr. 1.

Sluf grage 216. 3 m ©efäCte mit 160—250 Sefunbenliter
SluffchlagWaffer ergeben eine Kraft non 6 refp. 10 abfol. ^Sferben
unb werben folche raittelft SBafferrab am beften auSgenuftt. ©ebr,
©rnft, SRüübeim (®f)urgau).

Sluf grage 216. Sei einem ©erätte öon 3 SReter einer SBaffer»

menge Don 260 Sefunbenliter ergibt fid) eine Kraft Don 4,5 Sferben.
SBenben Sie fid) bejiigl. Slu§fü|rung an ©gli u. ©ie., SRafcpinen«

fabrif, ®ann»OIüti (.gürtd)).
Sluf grage 217. Robert Fuchs, constructeur de roues

hydrauliques à Payerne, Vaud.
Sluf grage 217. Scbmiebeiferne SBafferräber, unter» unb ober»

jdjladjtig, mit au?gezeid)netem ©ang, eigene neuefte Konftruftion,
erftellt g. §öl)n, SRed)., Z' SBiefe, 28äben?weil.

Sluf grage 217. SoId)e SBafferräber liefert, jeweilen ben Ser»
t)ältniffen angepaßte? Spftem, in joltbefier Slu?fül)rung Sl. Siefd)Ii-
mann, med). SBertfiätte, ®|un.

__
Sluf grage 217. Scbmiebeiferne SBafferräber liefern al? Sfjejia»

lität ©gif u. ©ie., SRafditnenfabrif, ®ann»fRüti (Rürid)).
Sluf grage 217. ©ebr. ©rnft, SRüttheint (Stburgau) liefern

al? 30jäf)rige Spezialität fdjmiebeiferne SBafferräber jeber ©tofje
nach neuefter. bewährteren Konftruftionen unb SRobeflen. Qablreicbe
Referenzen fteben getne ja ®ienften.

Sluf g.agen 216 unb 217. SBenben Sie ficb an gof. grie?,
mecb- SBerffiätte, Rürid) III.

Sluf grage 218. XXnterjeidineter wünfcht mit gragefteïïer in
Korrefponbenz ju treten. Ulrich Seringer, §oljbanb!er, in ®unta>
lingen b. Stammham (Rurich).

Sluf grage 218. ®elegrapl)enfianaen, beft imprägnierte unb
nid)t imprägnierte, liefern ju bittigfien greifen unb wünfchen mit
gragefteüer in Serbinbung ju treten ©tibi u. ©ie,, Stnprägnier»
anftalt, Surgborf.

Sluf grage 218.., SBir wünfdfen mit gragefteïïer in Serbin»
bung ju treten. gre| u. ©gg, gmprägnieranftait, 3ofingen.

Sluf grage 218. Seile gbnen mit, bafj ich imprägnierte
£eitung?ftangen liefere ton 8—16 SReter Sänge. Seit gaïjren
befaffe ich mich mit gtnprägnieren Don Stangen nach Spftem Sürnet,
Keffeifhftem, mit 6—7 Sltrn. Ueberbrucf, unb ift burcb langjährige
©rfabrung fonftatiert, bajj mein imprägnierte? fjolz bie 3—4facpe
®aner ton nidjtimprägniertem aufweifi. gür Sieferung einer
Spartie balte mich beften? empfohlen. 8. Sd)iefjer»Sd)mib, gm«
prägnieranftalt, Sinthal (Slaru?).

Sluf grage 218. ®eile mit, bajj id) bei KonDenienz Sceferant
imprägnierter Stangen märe, gmprägnieranftait ©. §ocbftrafier,
SBiïïi?au.

Sluf grage 220. ^onigfcpleuber « SRafcbinen fabriziert al?
Spezialität in Derfdjiebenen Spftemen: SB. Seft, Spenglermeifter,
Rurich-gluntern.

®»b!ttiffï0st&$ht£eiaet.
®ie ©rfc«, 9Jlourer», Steinmauer», ßitttttter», Spengler«,

3>ad)t>crfer«, Schreiner«, ©lafer» uttî» fölaleratbeiten für ein
Sluffe|erbäu?chen beim eibg. Krieggbepot in Krien?. SBIäne, Se»

bingungen unb Slngebotformulare finb bei ber eibg. Krieg?bepot«
Derwaltung in Krien? zur ©infidit aufgelegt. E:bernabm?offerten
finb Derfchloffen unter ber Sluffdjrift „Slngebot für Sauarbeiten in
Krien?" bii 16. 3uni franfo einzureichen an bie ®ire!tion ber
eibg. Sauten in Sern.

SSaffertJerforgmsg tfnupttucil. 1. Ouettenfaffung, 2. Kanal«
anlage. 400 Ifb. SReter, 3. ©rabarbeit, 4. Surbinen« unb SRafcbinen»
bau?, 5. Xurbine, ca. 20 HP, unb ®ran?miffionen, 6. SÇumpe, 200
Siter per SJlinute liefernb, 7. SRefetDoir, zmeifammertg, 200 m3

SBafferinhalt, 8; Seitung?neb, ca. 8000 SReter ©uferobren unb 21
§hbranten, 9. Quleitungen ju ben §äufern big unb mit SlbfthlnB»
bahnen, ©ingaben für einzelne Slbteilungen ober ba? ©anze finb
fchriftlicb bi? zum 22. 3«ui an bie Drtltorfteberfdjaft einznfenben,
bei melier Sßläne unb SauDorfcbriften zur ©infiebt aufliegen unb
©ingabeformulare bezogen toerben tonnen.

$ie SlKgemeine fUtticubauflcfcllfcmaft 3üritl) hergibt für
ihre SReubauten an ber SBalbftätterftrafje in Sttjertt: a. ®ie» ©rb«
unb SRaurerarbeiten, b. bie ©ranitarbeiten, c. bie Steinbau«»
arbeiten in Sabonnière, d. bie 3'utmerarbeiten. ®ie Spiane tonnen
bei §rn. Slrdjiteft g. §utDpler, ©ötheftrape 12, in gürid) I, ein«

gefeben unb bie ©ingabäformulare fotoohl bei bemfelben al? auch
bei §rn. Slrcbitett ®honta? in Suzern bezogen toerben. Serfdjloffette
Offerten mit Sluffcbrift „Neubauten Snzern" finb fpäteftenS bi?
20. 3uni an bie Sittgemeine Slttienbaugefettfd)aft Rüricb, Sranb«
Tfcbenteftra|e 16, einzureichen.

Seil ber Srfibbai^tierbauustg, nämlicb :

I. 3 fteinerne Sperren nebft Ufermauer beim gientopf.
II. 16 fteinerne Sperren nebft Ufermauer in Sabrin.

SP'üne, Sorau?mafie unb Sautorfdjriften liegen auf bem ©e«
meinbammannamtbureau SBartau in gontna? zur ©tnfidh.nahme
auf. ®ie Offerten finb Derfchloffen unb mit ber Sluffdirift ,,®rüb»
bacb«Serbauung" Derfehen bi? fpäteften? ben 19. b?. beim ©eméinb»
amt SBartau (St. ©allen) einzugeben. '

©Ott neuer Öinien ber Stäbtifcben Strafjenbahn fjitrid).
®ie Slugführung ber ©rabarbeiten auf eine Sange Don ca. 2600 m
für ba? Seriegen Don Speife» unb fRüdleitung?fabe£n. Ee6ernahtn?»
bebingungen tonnen bei ber StrafjenbabnDermaltung bezogen unb
bie fpiäne auf beren Sureau, fbufgaffe Rr. 7, 2. ©tage, eingefehen
werben. Offerten finb fdjriftlid) unb Derfcbloffen mit ber Sluffdirift
„Strafjenbahn-Kabellegung" bi? fpäteften? ben 17. gutti, abenb?,
an ben Sauoorftanb il, Stabthau? Rurich, einznfenben.

®ie Scirciner» unb ©loferctrbeUeu zum Seichenhau? im
Sihlfelb 3ürid). ®ie i|3läne liegen im Stäbt. §od)bauamt I (neue
Soft, 2. ©tage) zur ©inficht auf, Wo audi bie gebrudten Sorau?»
mafje unb Sebingungen bezogen werrben tonnen. Uebernahm?«
ofierten fir.b Derfditoffen unb mit ber,Sluffcbrift „Seichenhau?" Der»
fehen bi? fpäteften? SRontag ben 13. b?., abenb? 6 Uhr, an ben
Sorftanb be? Sauwefen? I (Stabthau?) einzureichen.

Straßenbau. ®er Sau eine? auf ca. gr. 70,000 beDtfierten
gahrwege? Don fRpffenmatt über bie Süftenen-©gg nach bem Dtten«
leuebab wirb burd) bie ©inwohnergemeinben ©nggiôberg unb
fRnfcßegg zur öffentlichen Konturrenz au?gefd)rieben. gadjtunbige
Sewerber belieben ihre Slngebot« bi? unb mit 18. guni näcbfthin
bem Sräfibenten ber Sautommiffion, Krei?förfter fßigft in Keljrfaj),
einzureichen, bei welchem bie Släne, ®eoi? unb bie Saubebingungen
Zur ©inficht aufliegen unb nähere Slu?tunft erteilt wirb.

©an ber Straße 1. Stlaffe îïirrfjc Uutcrîiorf §errltbcrg.
(Soranfchlag für ©cbarbeiten 5100 gt., für SRaurer» unb Seton«
arbeiten 4600 gr., für ©hauffierung?arbeiten 4100 gr., zufammen
14,100 gr.) Släne, Soranfchlag unb Sebingungen liegen im Sureau
be? Krei?ingenteur?, Untere, §äune 9Jo. i7, Qirrid), zur ©infidjt
auf. ©ingaben finb nerfdjloffen mit ber Sluffcbrift „Straffe öerrlt«
berg" bi? zum 14, guni ber ®irettion ber öffentlichen Slrbeiten in
3üricb einzureichen.

8d)uU)attë an ber Srtjtoarjlunlbîtllec ©afel, ®ie ©rab»,
ïRauter» unb Steinhauerarbeiten. Släne rc. gegen §interlage Don
gr. 20. — im fpodjbaubureau zu beziehen, ©ingabetermin: Sam?»
tag ben 25. guni, nadjmiltag? 2 Uhr.

Soßnßof»@rttieiterttng ©afel. ®ie Spengler» unb öolz«
cementarbeiten, Släne ac. im §ochbaubureau etuzufehen. ©ingabe«
termin : Sam?tag ben 18. guni, nachmittag? 2 Uhr.

$ie ©rab», (Sentent» «nb SRanrerarbeiten für ein Serein?»
hau? an ber Sammligbrannftrafje St. ©allen, Släne, Sorfdjriften
unb Sorau?majje tonnen auf bem Sureau be? §errn Slrcbitett Sl.
Schmib eingefehen werben. Offerten finb fchriltlid), Derfchloffen
unb mit ber Sezeicpnung „Serein?hau?" bi? greitag ben, 10. b.
SRt?,, abenb? 7 Uhr, an ben Stttgemeinen Slrbeiter»Silbung?Derein,
Sautommiffion, einzureichen.

SSnttlidje (Pianrer», 3iutntermannê», (tentent (Slnnft«
ftein»), ©lafer» unb Spenglerarbciten, fowie ba? Siefern
ber nötigen fjlegdwaren uub Kalt bei ©rfteffung einer Sleubaute
Don @. Oberhän?Ii. SRecbaniter in SRarftetten. Släne unb Sor»
augmah liegen zur ©inficht auf, wofelbft Offerten bi? zum 15. guni
für ©inzelne? ober ba? ©efamte eingegeben werben tonnen.

SUftorb»3(rbeit. SUpgenoffenfchaft Schall, ©emeinbe SU«

men? [©raubünben) eröffnet über bie ©rftellung eiueb Stlpiuegeö
tiott 5400 SReter Sange, geteilt in brei Seftionen, Konturrenz.
Uebernebmer wollen fich wegen Sebingungen unb Slu?funft bt?
11. guni an §errn gofeph SBielanb in Sllmen? Wenben.

®le Sieferung bon 80 ms buchenen fHientenböbcn II.
Oualität unb 105 ms flrallentSfer wirb zur Konturrenz au?ge»
fchrieben. Offerten hiefür nimmt entgegen Dtubolf fRödli, SBert»

meifter, in Safabingen.
SSanalifatiou Söhningen (Schaffhaufen). Siefern unb Segen

Don Sortlatib, (Sfententröhren, ca. 135 SReter, 350 mm, unb cirta
32 laufenbe SReter, 600 mm Sichtweiten, bie ©rftettung Don fünf
©inlanffchä^ten, nebft ben erforberlichen Anleitungen mit Sicht«
weiten Don 200 bi? 250 mm unb zwei ©infteigfdjöißtett. Offerten
finb bi? längften? ben 15. guni mit ber Ueberfdjrift „Kanalifation"
ait SR. SRütter, ©emeinberat, einzureiben, wo auch bie nähern
Sebingungen aufliegen.

#

^tcacitmt«3fd)rcib«n.qcit.
®ie ©teile eine« Sngeniuré für hie fHnfnahnte heä

ß. gallifcßen SßafferredjtSfataßer? mit einem gahre?gehalte
Don gr. 3500 bi? gr. 4000 nebft gelbzulagen unb fReifeentfdjä»
bigungen. Rûfjere Slu?funft über bie Obliegenheiten genannter
Stelle wirb Dom Kanton?ingenieur erteilt, an welchen auch 2tn«
raetbungen bi? zum 26. guni I. g. einzureichen finb.
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Auf Frage SVK. Glasfalzziegel aller Fasanen liefern Passa-

vent-Jselin u. Co, Basel.
Auf Frage SVK. Dachfenster für jede Sorte Ziegel beziehen

Sie billigst bei A. Genner in Richtersweil und Thalweil.
Auf Frage Stv Wenden Sie sich gest. an I. Walther u. Cie.,

Techn. Geschäft, Zürich I, Usteristr. 1.

Auf Frage SU. Wenden Sie sich gest. an I. Walther u. Cie.,
Techn. Geschäft, Kürich I, Usteristr. 1.

Auf Frage St.6, 3 na Gefälle mit 150—260 Sekundenliter
Aufschlagwasser ergeben eine Kraft von 6 resp. 10 absol. Pferden
und werden solche mittelst Wasserrad am besten ausgenutzt. Gebr.
Ernst, Müllheim (Thurgau).

Auf Frage Slk Bei einem Gefälle von 3 Meter einer Wasser-

menge von 250 Sekundenliter ergibt sich eine Kraft von 4,5 Pferden.
Wenden Sie sich bezügl. Ausführung an Egli u. Cie., Maschinen-
fabrik, Tann-Rüti (Zürichs.

Auf Frage S17 Robsrb ?usbs, constructeur às rouss
chz-ärauliguss à ?az?srus, Vauà.

Auf Frage Äl7 Schmiedeiserne Wasserräder, unter-und ober-
fchlächtig, mit ausgezeichnetem Gang, eigene neueste Konstruktion,
erstellt I. Höhn, Mech., z. Wiese, Wädensweil.

Aus Frage Sl7 Solche Wasserräder liefert, jeweilen den Ber-
Hältnissen angepaßtes System, in solidester Ausführung A. Aeschli-
mann, mech. Werkstätte, Thun.

Auf Frage SI7. Schmiedeiserne Wasserräder liefern als Spezia-
lität Egli u. Cie., Maschinenfabrik, Tann-Rüti (Zürich).

Auf Frage Sk7 Gebr. Ernst, Müllheim (Thurgau) liefern
als 30jährige Spezialität schmiedeiserne Wasserräder jeder Größe
nach neuester, bewährtesten Konstruktionen und Modellen. Zahlreiche
Referenzen stehen gerne zu Diensten.

Auf F.agen Slk und S17. Wenden Sie sich an Jos. Fries,
mech. Werkstätte, Zürich lll.

Auf Frage Sl8. Unterzeichneter wünscht mit Fragesteller in
Korrespondenz zu treten. Ulrich Beringer, Holzhändler, in Gunta-
lingen b. Stammheim (Zürich).

Auf Frage St8. Telegraphenstanaen, best imprägnierte und
nicht imprägnierte, liefern zu billigsten Preisen und wünschen mit
Fragesteller in Verbindung zu treten Gribi u. Cie,, Imprägnier-
anstatt, Burgdorf.

Auf Frage Sl8„ Wir wünschen mit Fragesteller in Berbin-
dung zu treten. Fretz u. Egg, Jmprägnieranstalt, Zofingen.

Aus Frage S18. Teile Ihnen mit, daß ich imprägnierte
Leitungsstangen liefere von 8—16 Meter Länge. Seit Jahren
befasse ich mich mit Imprägnieren von Stangen nach System Bürnet,
Kesselsystem, mit 6—7 Atm Ueberdruck, und ist durch langjährige
Erfahrung konstatiert, daß mein imprägniertes Holz die 3—4fache
Dauer von nichtimprägniertem aufweist. Für Lieferung einer
Partie halte mich bestens empfohlen. B. Schießer-Schmid, Im-
Prägnieranstalt, Linthal (Glarus).

Auf Frage Sil8. Teile mit, daß ich bei Konvenienz Lieferant
imprägnierter Stangen wäre. Jmprägnieranstalt C. Hochstraßer,
Willisau.

Auf Frage SSV. Honigschleuder-Maschinen fabriziert als
Spezialität in verschiedenen Systemen: W. Best, Spenglermeister,
Zürich.Fluntern.

SnbMisstsnsMnZeiger.
Die Erd-, Maurer-, Steiuhauer-, Zimmer-, Spengler-,

Dachdecker-, Schreiner-, Glaser- und Malerarbeiten für ein
Aufseherhäuschen beim eidg. Kriegsdepot in Krtens. Pläne, Be-
dingungen und Angebotformulare sind bei der eidg. Kriegsdepot-
Verwaltung in Kriens zur Einsicht aufgelegt. Uchernahmsofferten
sind verschlossen unter der Aufschrist „Angebot für Bauarbeiten in
Kriens" bis 15. Juni franko einzureichen an die Direktion der
eidg. Bauten in Bern.

Wasserversorgung Hauptweil. 1. Quellenfassung, 2. Kanal-
anlage. 400 lsd. Meter, 3. Grabarbeit, 4. Turbinen- und Maschinen-
Haus, 6. Turbine, ca. 20 11?, und Transmissionen, 6. Pumpe, 206
Liter per Minute liefernd, 7. Reservoir, zweikammerig, 206 naS

Wasserinhalt, 8l Leitungsnetz, ca. 8660 Meter Gußröhren und 21
Hydranten, 9. Zuleitungen zu den Häusern bis und mit Abschluß-
Hahnen. Eingaben für einzelne Abteilungen oder das Ganze sind
schriftlich bis zum 22. Juni an die Ortsvorsteherschaft einzusenden,
bei welcher Pläne und Bauvorschriften zur Einsicht aufliegen und
Eingabeformulare bezogen werden können.

Die Allgemeine Aktienbaugesellschaft Zürich vergibt für
ihre Neubauten an der Waldstätterstraße in Luzern: a. Die- Erd-
und Maurerarbeiten, d. die Granitarbeiten, o. die Steinhau«-
arbeiten in Savonnière, à. die Zimmerarbeiten. Die Pläne können
bei Hrn. Architekt F. Huwyler, Göthestraße 12, in Zürich I, ein-
gesehen und die Eingabsformulare sowohl bei demselben als auch
bei Hrn. Architekt Thomas in Luzern bezogen werden. Verschlossene
Offerten mit Aufschrift „Neubauten Luzern" sind spätestens bis
2V. Juni an die Allgemeine Aktienbaugesellschaft Zürich, Brand-
schenkestraße 16, einzureichen.

Teil der Trübbachverbmmug, nämlich:
I. 3 steinerne Sperren nebst Ufermauec beim Jlenkopf.

II. 16 steinerne Sperren nebst Ufermauer in Labrin.
Pläne, Vorausmaße und Bauvorschriften liegen auf dem Ge-

meindammannamtbureau Wartau in Fontnas zur Einstch.nahme
auf. Die Offerten sind verschlossen und mit der Aufschrist „Trüb-
bach-Verbauung" versehen bis spätestens den 19. ds. beim Gemèind-
amt Wartau (St. Gallen) einzugeben.

Bau «euer Linien der Städtischen Straßenbahn Zürich.
Die Ausführung der Grabarbeiten auf eine Länge von ca. 2600 ru
für das Verlegen von Speise- und Rückleitungskabeln. Uebernahms-
bedingungen können bei der Straßenbahnverwaltung bezogen und
die Pläne auf deren Bureau, Hufgasse Nr. 7, 2. Etage eingesehen
werden. Offerten sind schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift
„Straßenbahn-Kabellegung" bis spätestens den 17. Juni, abends,
an den Bauvorstand II, Stadthaus Zürich, einzusenden.

Die Schreiner- und Glaserarbeiten zum Leichenhaus im
Sihlfeld Zürich. Die Pläne liegen im Städt. Hochbauamt I (neue
Post, 2. Etage) zur Einsicht auf, wo auch die gedruckten Voraus-
maße und Bedingungen bezogen werrden können. Uebernahms-
ofierten sind verschlossen und mit der Aufschrift „Leichenhaus" ver-
sehen bis spätestens Montag den 13. ds., abends 6 Uhr, an den
Vorstand des Bauwesens I (Stadihaus) einzureichen.

Strassenba«. Der Bau eines auf ca. Fr. 70,000 devisierten
Fahrweges von Ryffenmatt über die Süftcnen-Egg nach dem Otten-
leuebad wird durch die Einwohnergemeinden Gttggisberg und
Rnschegg zur öffentlichen Konkurrenz ausgeschrieben. Fachkundige
Bewerber belieben ihre Angebote bis und mit 18. Juni nächsthin
dem Präsidenten der Baukommission, Kreisförster Nigst in Kehrsatz,
einzureichen, bei welchem die Pläne, Devis und die Baubedingungen
zur Einsicht aufliegen und nähere Auskunft erteilt wird.

Bau der Strasse 1. Klasse Kirche-Unterdorf Herrliberg.
(Voranschlag für Ecdarbeiten 5100 Fr., für Maurer- und Beton-
arbeiten 1600 Fr., für Chaussterungsarbeiten 4100 Fr., zusammen
14,100 Fr.) Pläne, Boranschlag und Bedingungen liegen im Bureau
des Kreisingenieurs, Untere Zäune No. 17, Zürich, zur Einsicht
auf. Eingaben sind verschlossen mit der Ausschrift „Straße Herrli-
berg" bis zum 14. Juni der Direktion der öffentlichen Arbeiten in
Zürich einzureichen.

Schnlhans an der Schwarzwaldallee Basel. Die Grab-,
Maurer- und Steinhauerarbeiten. Pläne ic. gegen Hinterlage von
Fr. 20. — im Hochbaubureau zu beziehen. Eingabetermin: Sams-
tag den 25. Juni, nachmittags 2 Uhr.

Lohnhof-Erweiternng Basel. Die Spengler- und Holz-
cementarbeiten. Pläne zc. im Hochbaubureau einzusehen. Eingabe-
termin : Samstag den 18. Juni, nachmittags 2 Uhr.

Die Grab-, Cement- «ud Maurerarbeiten für ein Vereins-
Haus an der Lämmlisbrunnstraße St. Gallen. Pläne, Vorschriften
und Vorausmaße können auf dem Bureau des Herrn Architekt A.
Schmid eingesehen werden. Offerten sind schriftlich, verschlossen
und mit der Bezeichnung „Bereinshaus" bis Freilag den. 10. d.
Mts., abends 7 Uhr, an den Allgemeinen Arbeiter-Bildungsverein,
Baukommission, einzureichen.

Sämtliche Maurer-, Zimmermanns-, Cement (Knnst-
stein Glaser- und Spenglerarbeiten, sowie das Liefern
der nötigen Ziegelwaren und Kalk bei Erstellung einer Neubaute
von G. Oberhänsli. Mechaniker in Märitetten. Pläne und Bor-
ausmaß liegen zur Einsicht auf, woselbst Offerten bis zum 15. Juni
für Einzelnes oder das Gesamte eingegeben werden können.

Akkord-Arbeit. Die Alpgenossenschait Schall, Gemeinde Al-
mens lGraubünden) eröffnet über die Erstellung eines Alpweges
von 54KV Meter Länge, geteilt in drei Sektionen, Konkurrenz.
Uebernehmer wollen sich wegen Bedingungen und Auskunft bis
11. Juni an Herrn Joseph Wieland in Almens wenden.

Die Lieferung von 8« m2 buchene« Riemenböde« II.
Qualität und 105 ruS Krallentäfer wird zur Konkurrenz ausge-
schrieben. Offerten hiefür nimmt entgegen Rudolf Möcklt, Werk-
Meister, in Basadingen.

Kanalisation Löhuinge« (Schaffhausen). Liefern und Legen
von Portland. Cementröhren, ca. 135 Meter, 350 runa, und cirka
32 laufende Meter, 600 ruru Lichtweiten, die Erstellung von fünf
Einlanfschkchte«, nebst den erforderlichen Zuleitungen mit Licht-
weiten von 200 bis 250 mrrr und zwei Einsteigschkchten. Offerten
sind bis längstens den 15. Juni mit der Ueberschrift „Kanalisation"
an M. Müller, Gemeinderat, einzureichen, wo auch die nähern
Bedingungen aufliegen.

Stellenausschreibungen.
Die Stelle eines Jngeninrs für die Aufnahme des

st. gallische« Wafferrechtskatasters mit einem Jahresgehalte
von Fr. 3500 bis Fr. 4000 nebst Feldzulagen und Reiseentschä-
digungen. Nähere Auskunst über die Obliegenheiten genannter
Stelle wird vom Kantonsingenieur erteilt, an welchen auch An»
Meldungen bis zum 26. Juni l. I. einzureichen find.


	Aus der Praxis - für die Praxis

